
5 Jahre – Tag der Städtebauförderung am 11. Mai 2019
Als Gemeinschaftsinitiative des Bundesbauministeriums, der Länder, des Deutschen Städtetages und des Deutschen Städte- und 
Gemeindebundes feiert der Tag der Städtebauförderung am 11. Mai 2019 Jubiläum. Bereits zum fünften Mal findet er mit Veran-
staltungen rund um die Städtebauförderung in ganz Deutschland statt – ein Grund mehr, 2019 mit dabei zu sein! 

Der Tag der Städtebauförderung würdigt je-
des Jahr das städtebauliche Engagement von 
Kommunen und ihren Bewohnerinnen und 
Bewohnern und zeigt die Bedeutung, Poten-
ziale und Erfolge der Städtebauförderung für 
die Städte und Gemeinden auf. 

Alle Städte und Gemeinden sind aufgerufen, 
über Projekte, Strategien und Ziele ihrer Städte- 
bauförderung zu informieren und Bürgerinnen 
und Bürger zur Beteiligung an der Entwick-
lung ihrer Stadt einzuladen. Der bundesweite 
Aktionstag soll die Vielfalt abbilden, die die 
Städtebauförderung auszeichnet. Gleichzei- 
tig bietet er ein Forum, in dessen Rahmen 
Projekte unter dem Dach eines bundeswei- 
ten Formats präsentiert werden können. 

Bundesweite Aktionen zeigen Vielfalt der 
Stadtentwicklung 

Allein in diesem Jahr beteiligten sich bundes- 
weit mehr als 500 Kommunen am Tag der 
Städtebauförderung. Es fanden über 650 Ver-
anstaltungen statt – von Stadtteilführungen, 
Baustellenbesichtigungen, Ausstellungen, 
(Stadtteil-)Festen oder einem Tag der offenen 
Tür bis zu Planungswerkstätten und Fachver-
anstaltungen. Dabei erlebten die Bürgerinnen 
und Bürger die Erfolge der Städtebauförderung 
mit ihren verschiedenen Programmen. 

Erfolge teilen und gemeinsam feiern 

Die Städtebauförderung unterstützt bei der 
Bewältigung vieler Herausforderungen: Struk- 
turwandel von Industrie und Handel, Erneu- 
erung der kommunalen Infrastruktur, Klima-
schutz, Digitalisierung oder demografischer 
Wandel, auch durch Zuwanderung, Erhaltung 
der städtebaulichen Identität, soziale Integra- 
tion. Nicht allein deswegen liegen die Bundes- 
mittel für die Programme der Städtebauför-
derung mit 790 Millionen Euro jährlich auf 
einem Rekordniveau. Stadtentwicklung 
ist aber auch eine Aufgabe für die gesamte 
Gesellschaft. Dazu gehört es, über staatliche 
Ebenen und Ressortgrenzen hinwegzuden-
ken, Institutionen, Verbände und Vereine zu 

beteiligen sowie Bürgerinnen und Bürger 
an Planungsprozessen mitwirken zu lassen – 
das alles soll der Tag der Städtebauförderung 
zeigen.

Aktivitäten zum Tag der Städtebauförderung 
sind förderfähig

Die Aktivitäten der Kommunen am Tag der 
Städtebauförderung sind als investitionsvor-
bereitende bzw. -begleitende Maßnahmen Be- 
standteil der geförderten Gesamtmaßnahme. 
Die Förderung der Veranstaltungen wird über 
das übliche Antrags- und Bewilligungsver-
fahren der Länder beantragt. Hierbei gibt es 
je nach Land unterschiedliche Richtlinien. Es 
empfiehlt sich daher, die Förderfähigkeit im 
Vorfeld mit den jeweiligen Ansprechpartnern 
abzustimmen.

Einfache Anmeldung und persönliche Unter-
stützung

Die Kommunen können sich über die Internet- 
seite www.tag-der-staedtebaufoerderung.de 
für die Teilnahme registrieren – für 2019 mit 
einem überarbeiteten Anmeldesystem, jede 
Kommune meldet sich neu an. 

Um die Teilnahme möglichst einfach zu 
machen, stehen den Teilnehmenden auf der 
Internetseite die gesammelten Erfahrungen 
aus den letzten Jahren sowie Vorschläge und 
Unterlagen zu Organisation und Kommuni-
kation zur Verfügung. 

Wie auch in den Vorjahren können alle Bei- 
tragenden zur Vorbereitung ihrer Veranstal-
tung und bei Rückfragen auch dieses Mal 
wieder den Service der Begleitagentur für  
den Tag der Städtebauförderung nutzen: 

Agentur für den Tag der Städtebauförderung
sbca, Tel.: 030 / 69 53 70 8-14
kontakt@tag-der-staedtebaufoerderung.de 
Ansprechpartnerinnen: Anne Kruse, Sarah 
Reiche, Sally Below

www.tag-der-staedtebaufoerderung.de
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